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Jahreshauptversammlung der Gesellschaft YAQU PACHA e.V.  
für das Jahr 2023

Protokoll:	 Nr. 34
Datum:	 19.04.2024
Ort:	 Naturkundehaus im Tiergarten Nürnberg & online per ZOOM-Konferenz
Sitzungsbeginn:	 18:33 Uhr
Sitzungsende:	 20:22 Uhr

Anwesende:	� Dr. Lorenzo von Fersen, Frank Koller, Hardy Zerß, Jörg Beckmann, Dag Encke, Dagmar Fröhlich, 
Sebastian Schnock, Sebastian Buhl, Richard Urban, Martina Hofer, Tim Hüttner, Ralph Simon, Sandra 
Isenberg*, Daniel Stepputtis*, Stefan Wiessmeyer*, Henning Plückebaum*, Nadja Froitzheim*, Oliver 
Hampe*, Silke Klein*, Frauke Neffe*, Sandra Dollhäupl*, Petra Loettker*, Michael Enders*, Sandra 
Honigs*

� *Online-Talk

Tagesordnung:	  �1)	 Eröffnung und Begrüßung
 	 2)	 Bericht über die Arbeit in Lateinamerika im Jahr 2023
 	 3)	 Bericht über die Arbeit in Deutschland im Jahr 2023
 	 4)	 Kassenbericht
	 5)	 Revisionsbericht
	 6)	 Aussprache
 	 7)	 Beschlussfassung über den Jahresabschluss
	 8)	 Entlastung der Schatzmeisterin und des Vorstandes
	 9)	 Anträge und Anregungen
	 10)	Verschiedenes und Planung 2024/2025

1) Eröffnung und BegrüSSung

Zu Beginn begrüßte der 1. Vorsitzende Dr. Lorenzo von Fersen alle Anwesenden zur 34. Jahreshauptversammlung des 
YAQU PACHA e.V. und wies darauf hin, dass die Jahreshauptversammlung zwar im Tiergarten Nürnberg stattfinde, aber 
als Hybridveranstaltung über ZOOM-Mitglieder verfolgt werden könne. Er stellte fest, dass der Vorstand vollständig 
anwesend ist, die Versammlung satzungsgemäß einberufen wurde und beschlussfähig ist. Anschließend stellte er die 
Tagesordnung vor. Anträge zur Tagesordnung oder weitergehende Anträge wurden nicht gestellt.



2) Bericht über die Arbeit in Lateinamerika im Jahr 2023

Professor Eduardo R. Secchi wurde live per ZOOM aus Brasilien zugeschaltet und berichtete über 25 Jahre Forschungs-
arbeit an La Plata Delphinen Dank der Unterstützung von YAQU PACHA und die neuesten Ergebnisse anderer Projekte.

Dr. Aricia Duarte Benvenuto wurde live per ZOOM zugeschaltet und berichtete über ihre Forschungsarbeit im Bereich 
Rehabilitation und die neuesten Ergebnisse ihres Franciscana-Projektes.

Dr. Federico Sucunza wurde live per ZOOM zugeschaltet und berichtete über seine Forschungsarbeit zum Thema »Beifang«.

Dr. Cynthia Smith wurde live per ZOOM zugeschaltet und berichtete über ihre Forschungsarbeit für das Projekt 
»Operation Grace« (den Aufbau veterinärmedizinischer Kapazitäten für die weltweite Erhaltung gefährdeter  
kleiner Walarten)

Dr. Pedro Fruet wurde live per ZOOM zugeschaltet und berichtete über seine Forschungsarbeit über Lahille Delfine

Dr. Lorenzo von Fersen berichtete über die Projekte in Südamerika
-	�One Plan Approach

-	�Veröffentlichung der Wissenschaftlichen Publikation (Sonderheft) »Der Zoologischer Garten«  
mit drei Forschungsberichten, die eng mit der Arbeit von YAQU PACHA in Verbindung stehen

-	�Lahillé s Großer Tümmler (Küsten-Monitoring, Foto-ID, One Health Assesment, Projekt One 
Health, 5-Jahres-Plan, Conservation Management Plan, KI-Lösungen)

-	�Projekt La Plata Delfin (Rehabilitation)

-	�Projekt »Capacity Building« (Aufbau von Kompetenzen)

-	�Rettungsaktion für Sotalia- und Amazonasdelfine in Tefé im September 2023 aufgrund der 
extremen Dürreperiode

-	�Expedition zu den Inias im Río Casiquiare

-	�Umweltpädagogik in Brasilien

-	�LAJAM

-	�Aktion gegen illegale Fischerei und Entwicklung des Fischführers »PESCA ABC« im Rahmen des 
Vaquita-Projekts

-	�Fertigstellung des Berichts »The Human Dimensions of Small Cetacean Conservation«

-	�Abkommen über akademische, wissenschaftliche, technologische und kulturelle 
Zusammenarbeit 2023–2028

-	�Manatee-Projekt 2024–2025

-	�Veröffentlichung und Finanzierung des LAJAM-Magazins, das zweimal pro Jahr erscheint



3) Bericht über die Arbeit in Deutschland im Jahr 2022

Dr. Lorenzo von Fersen entschuldige Sandra Honigs und berichtete über die Projekte in Deutschland/Europa
-	�Zusammenarbeit mit den Zoos: Tiergarten Nürnberg, Zoo Heidelberg, Zoo Duisburg, 

Auqazoo Düsseldorf, Planete Sauvage, Zoomarine Algarve, Rancho Texas, Dolphin Company, 
Ĺ Oceanografic, NMMF, Dolphin Quest

-	�Vorträge: EAAM 2023 (Valencia, März), Zoo Leipzig (Juni), Rio Grande (November), Lagune 
(Brasilien, November)

-	�Teddy Hermann spendete 5.000 Euro

-	�Mitgliederanzahl: 241

-	�Ausarbeitung, Weiterentwicklung der Homepage inklusive Spendenfunktion

-	�Pflege der Social-Media-Plattformen Instagram und Facebook

-	�Veröffentlichung eines Kalenders

-	�Veranstaltungen: 22.03. (Welt-Wassertag), 26.03. (Manatee-Day), 26.08. (Artenschutz- und 
Patentag im Zoo Duisburg), 22.10. (Artenschutztag im Aquazoo Löbbecke Museum)

4) Kassenbericht

Der Finanzbericht wurde vorgetragen.

5) Revisionsbericht

Tim Hüttner und Sebastian Buhl bestätigen, dass sie am 19.04.2024 die Kassenprüfung durchgeführt haben und  
nichts zu beanstanden ist.

6) Aussprache

Es wurde festgestellt, dass alle anwesenden Personen sowohl im Naturkundehaus als auch im ZOOM-Meeting Mitglieder 
von YAQU PACHA sind. Es gab keine Fragen zum Kassenbericht und der Verwendung der Gelder. Anschließend wurde 
von Andreas Haller die Entlastung der Schatzmeisterin vorgeschlagen. Die Abstimmung findet im Naturkundehaus 
per Handmeldung und online per ZOOM-Abstimmungstool statt. Mit 20 Stimmen und 4 Enthaltungen wurde die 
Schatzmeisterin entlastet.

Von Sebastian Buhl wurde anschließend die Entlastung des gesamten Vorstandes vorgeschlagen. Die Abstimmung 
findet m Naturkundehaus per Handmeldung und online per ZOOM-Abstimmungstool statt. Mit 20 Stimmen und 4 
Enthaltungen wurde der Vorstand entlastet.

7) Anträge und Anregungen

Es gab keine Anträge und Anregungen.



8) Verschiedenes und Planung 2024/2025

-	Fortführung der Projekte »Lahillé s Großer Tümmler«, »La Plata Delfin«, »Sotalia«, »Manati«

-	Franciscana Allianz

-	Gephyreus Kampagne

-	Arbeitstreffen »Human Dimensions« – 2025 in Brasilien

-	Projekt »Human Dimensions« in Brasilien

-	Werben für den »One Plan Approach« der IUCN

-	Start der neuen Kampagne »YAQU PACHA for diversity«

-	… und vieles mehr

Zum Abschluss bedankte sich der Vorstand noch einmal bei allen Helfer*innen im In- und Ausland. Ohne deren 
engagierten Einsatz hätten viele Projekte nicht durchgeführt werden können.

Bei Fragen können Sie sich jederzeit an den Vorstand wenden.

...........................................................................................................................................................................................................
Henning Plückebaum (Schriftführer)                                                                                                                                 Dr. Lorenzo von Fersen, Vorsitzender


